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Objekt: Byzantion

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18235956

Beschreibung
Auf die Homonoia von Byzantion und Nikaia.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Valerianus I. mit Strahlenkrone in der Brustansicht
nach r.
Rückseite: Zwei große Fackeln, dazwischen Rundaltar. Im mittleren Feld [OM]O/[N]OI/A.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 5.94 g; Durchmesser: 23 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 253-259 n. Chr.
wer
wo Byzantion

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Valerian (200-260)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/166417


wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
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